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Auf den          gebracht•Ohne Vispertaltunnel…
…wird man ab kommenden Herbst bei der Verkehrsführung 
durch Visp auskommen müssen. Und das während 1½ 
Jahren, d. h. bis zum Frühjahr 2017. Zu den rund 20 000 
Fahrzeugen, die bis heute schon täglich die neue Landbrücke 
befahren, wird also künftig zusätzlich der gesamte Verkehr 
von und in die Tourismuszentren in den Vispertälern über 
den Kreisel Landbrücke abgewickelt werden. Damit dürfte 
der weit über den Kanton hinaus berüchtigte Stau vor 
und durch Visp schlagartig wieder in den Brennpunkt des 
Geschehens rücken. Schon vor einem Drittel-Jahrhundert 
beklagte man hier diesbezüglich katastrophale Zustände, 
die von Jahr zu Jahr unerträglicher wurden. Neben den 
Passanten und den Gästen hatten – und haben – dar-
unter das einheimische Gewerbe und der Tourismus, vor 
allem aber die Visper Bewohner an der Kantonsstrasse, 
zu leiden. Dieser Zustand besserte sich erst, als in der 
Grosseya der im Rahmen der A9 erbaute Vispertaltunnel 
den beachtlichen Talverkehr weitgehend aufnahm. Weil 
aber die Verkehrszahlen weiterhin konstant anstiegen, 
wurden die Verhältnisse bald wieder unzumutbar. Die 
mögliche Umfahrungsstrasse via Lalden–Baltschieder 
liess noch Jahre auf sich warten. Als das dann endlich 
klappte, gab es eine merkliche, eine spürbare Entlastung 
durch Visp. Gab es in den letzten Dezennien immer wieder 
schwerwiegende Verzögerungen, sei es durch den unseligen 
Variantenstreit, durch Einsprachen zu Vergebungen, durch 
unvoraussehbare bauliche Schwierigkeiten, aber auch 
durch immer neue Erkenntnisse punkto Sicherheit, wird 
nun gebaut. Die Arbeiten an der A9 laufen gleichzeitig an 
zahlreichen Baustellen, im Raume Visp auf dem höchsten 
Niveau. Zusammen mit dem Tunnel Visp – im Westen des 
Staldbachs – arbeiten auf den drei Baustellen der Autobahn 
um Visp rund 250 Personen. Rund 4 Mrd. Fr. soll die A9 
im Oberwallis kosten. Davon übernimmt der Bund 96 %. 
Die 4 % des Kantons machen dann aber immerhin noch 160 
Mio. Fr. aus. 2,2 Mio. Fr. sind bereits verbaut. Für den Verkehr 
freigegeben werden sollen der Tunnel Eyholz 2017/18, der 
Tunnel Visp 2020/21, während das Datum für die Südum-
fahrung Visp noch unbestimmt ist. Als man sich im Wallis 
1998 für die Durchführung der Olympischen Winterspiele 
bewarb, war man sicher, dafür die im Wallis fertiggestellte 
Autobahn zur Verfügung zu haben. Das wäre dann … 2006 
gewesen.                                                                     Fins
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Visper in Schützenlaube
Die diesjährige Schwimmbad-Saison beginnt am 1. Mai und 
dauert bis am 13. September. Saisonabonnemente können 
ab sofort unter www.schwimmbad-visp.ch bestellt oder ab 
Mittwoch, 15. April, an der Badekasse erworben werden. Bis 
10. Mai gibt es eine Vergünstigung von 10 %.

Schwimmbad-Abo sichern
Anlässlich der 35. NEUWA vom 24. bis 26. April stellen 28 
Garagisten mit 22 Automarken und neu mit Camper und 
Sun Roller sowie einem VW-Bus 1965 in der Litternahalle 
aus. Neben Fachreferaten werden auch die Berufe der 
Automobilbranche näher vorgestellt.
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35. NEUWA
Auf Einladung der Kulturkommission Visp gastiert der Visper 
Thomas Sarbach mit seinen Werken in der Schützenlaube.
Die Ausstellung dauert von Freitag, 10. April, bis Sonntag, 
3. Mai, und ist jeweils von Mittwoch bis Sonntag von 15 
bis 18 Uhr geöffnet.
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ERSCHEINT MONATLICH
AM ERSTEN FREITAG

VISP, 3. APRIL 2015 – NR. 4 – 34. JAHRGANG

Bei der kantonalen Abstimmung vom 14. Juni:

Visp hat das grösste Interesse                
an der 3. Rottenkorrektion

Gegen das grossrätliche Finanzierungsdekret zur 
3. Rottenkorrektion ist bekanntlich durch die SVP 
und die Walliser Landwirtschaftskammer erfolgreich 
das Referendum erhoben worden, das am 14. Juni 
zur Abstimmung gelangt. Dieses wird vom Visper 
Gemeinderat einstimmig abgelehnt.

Er unterstützt im Gegenteil 
den Entscheid des kantonalen 
Parlaments vom Januar dieses 
Jahres zum erlassenen Finan-
zierungsdekret zur Umsetzung 
des Hochwasserschutzkon-
zeptes R3.

Walliser Städte ein-
stimmig dagegen

Die Vereinigung der Walliser 
Städte, deren Vertreter voll-
zählig anwesend waren – aus 
dem Oberwallis die Gemeinden 
Brig-Glis, Naters, Visp und 
Leuk – hat an ihrer Sitzung 
vom Februar in Monthey das 
Finanzierungsdekret ebenfalls 
einstimmig unterstützt und das 
Referendum abgewiesen.

20 000 Fr. für die 
Nein-Kampagne

Zur Abwendung des Referen-
dums hat sich ein Komitee 
gegründet. Dieses gelangte 
an die Gemeinde Visp mit dem 

Gesuch um einen finanziellen 
Beitrag zur Bestreitung des 
Aufwands der Kampagne.

Das Komitee rechnet für die 
Abstimmungskampagne mit 
Kosten von rund Fr. 120 000.–. 
Die Aktion wird durch die Walli-
ser Handelskammer koordiniert. 
Die – wie Visp – ebenfalls 
direkt betroffene Gemeinde 
Nendaz hat bereits Fr. 20 000.– 
zugesichert.

Aufgrund dessen hat der Ge-
meinderat beschlossen, die 
Kampagne gegen das Refe-
rendum mit einem Betrag von 
Fr. 20 000.– (Kostendach) zu 
unterstützen. Es wurde ein 
Nachtragskredit im gleichen 
Betrag gesprochen.

Visp in besonderem 
Mass betroffen

Aufgrund der im Raum stehen-
den Sicherheitsfrage hat die 
Gemeinde Visp am positiven 

Ausgang dieses Sachgeschäf-
tes, d. h. an einem Nein, ein 
elementares Interesse. Das ge-
nehmigte und ausführungsreife 
Hochwasserschutzprojekt dient 
der Sicherheit der Visper Bevöl-
kerung, schützt die ansonsten 
gefährdeten Industrieanlagen 
der Lonza und ermöglicht die 
Aufhebung der Gefahrenzone für 

GEMEINDE VISP                           Bekanntmachung

Im Mai Urversammlung
Die Urversammlung wird auf Dienstag, 19. Mai 2015, 19 
Uhr, ins Kultur- und Kongresszentrum La Poste einberufen.  

Die Gemeindeverwaltung

das Baugebiet der Gemeinde in 
der Talebene.
Also liegt es im rein sachlich 
begründeten Interesse der 
Gemeinde, dass die Bevöl-
kerung umfassend über das 
Finanzierungsdekret informiert 
wird und dass die Informati-
onskampagne professionell er-
folgt.
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Kehrichtentsorgung         
an Markttagen                

nur für Standbetreiber
Die Gemeinde musste anlässlich des letzten Marktes 
feststellen, dass verschiedene Restaurants, Geschäfte 
und Privatpersonen ihren anfallenden Kehricht nach dem 
Markt in nicht gebührenpflichtigen Kehrichtsäcken und 
ohne Kartonschnur und somit widerrechtlich zur Entsorgung 
bereitgestellt haben. 
Die Kehrichtabfuhr nach den Märkten dient lediglich den 
Markttreibenden sowie den Betreibern von Aussenständen, 
welche für die Nutzung des öffentlichen Bodens eine ent-
sprechende Miete bezahlen. Darin enthalten ist auch die 
Entsorgung ihres während des Marktes anfallenden Kehrichts. 
Die Gemeinde macht darauf aufmerksam, dass anlässlich 
der nächsten Märkte Kontrollen durchgeführt und Fehlbare 
gemäss den Bestimmungen und Vorschriften des Kehricht-
reglements der Gemeinde Visp gebüsst werden.

Neue Lehrerinnen
Für die Lehrerstellen an der 
Primarschule – 1. PS (80 %- 
Pensum) und 5. PS (100 %- 
Pensum) – hat der Gemeinde -               
rat von Visp dem Kanton Na-
thalie Imesch aus Visp und 
Pascale Bittel-Braunegger 
aus Baltschieder als Primar-
lehrerinnen zur Ernennung 
vorgeschlagen.

Tanz auf dem    
La Poste-Platz

Wie vor einem Jahr führt die Pro 
Senectute auch dieses Jahr am 
Samstag, 26. September, von 11 
bis 17 Uhr, auf dem La Poste-
Platz einen Tanz für Senioren 
durch. Der Gemeinderat hat 
die Bewilligung dazu erteilt.

Antirassistisches 
Fussballturnier

Der Gemeinderat hat der Unia 
Sektion Oberwallis wie im 
letzten Jahr die Durchführung 
des „AntiRa Cup Alto Valese“ 
mit Festbetrieb bewilligt. 

Das Fussballturnier findet am 
Samstag, 20. Juni, vom 8 bis 
22 Uhr, auf dem Sportplatz 
Südegg statt.

Umbau Rathaussaal                  
mit Asbest-Sanierung

Der Gemeinderat hat dem vorgestellten Aus-
führungsprojekt zum Umbau des Rathaussaals 
zugestimmt und den Kostenvoranschlag von Fr. 
747 917.– genehmigt.

Bereits im Sommer 2011 hat 
das Architekturbüro Curcio 
im Auftrag der Gemeinde ein 
Vorprojekt zur Sanierung  und 
Neugestaltung des Rathaus-
saales erarbeitet. Während den 
Unterhaltsarbeiten am Dach 
hat sich gezeigt, dass bei einer 
Sanierung des Anbautraktes 
ebenfalls das Steildach neu 
eingedeckt werden muss. 

Bei der Ausarbeitung des Aus-
führungsprojektes und der da-
mit verbundenen Untersuchung 
der Bausubstanz sind weiter 
unter der Deckenschalung 
asbestfaserhaltige Platten 
entdeckt worden. Diese Tat-
sache bedingt die Entfernung 
der heutigen Holzdecke, eine 
vollständige Asbest-Sanierung 
der Räume durch eine Spezi-
alunternehmung sowie den 

Einbau einer neuen Decke aus 
Gipsplatten.

Kosten von                
750 000 Fr.

Aufgrund der vorliegenden 
groben Kostenschätzungen 
für die Neugestaltung des 
Rathaussaales sowie für die 
Erneuerung des Steildaches 
sind im genehmigten Budget 
2015 für die Totalsanierung 
des Rathaussaals Fr. 550 000.– 
veranschlagt worden. Das mit 
den beigezogenen Fachplanern 
erarbeitete Ausführungsprojekt 
weist nun Umbau- und Einrich-
tungskosten von insgesamt Fr. 
747 917.– aus. 

Die abschätzbaren Mehrkosten 
von rund Fr. 200 000.– setzen 
sich besonders aus der Asbest-
Sanierung, aus dem Einbau 

einer daraus bedingten neuen 
Rauminnendecke sowie aus di-
versen Anpassungen für zusätz-
liche Nutzungen zusammen. 
Für die aus der notwendigen 
Asbest-Sanierung resultie-
renden Mehrkosten wurde zur 
Realisierung des Umbaupro-
jektes ein Nachtragskredit von   
Fr. 200 000.– bewilligt.

Architektur-Mandat 
bestätigt

Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, das Architektur-Mandat 
für den Umbau und die Neu-
gestaltung des Rathaussaals 
freihändig zum offerierten 
Preis von Fr. 89 000.– an das 
Architekturbüro Curcio GmbH 
in Visp zu vergeben. Der für 
das im Jahre 2011 erarbeitete 
Vorprojekt bereits bezahlte 
Honoraranteil von Fr. 8 150.– 
wird an der Honorarpauschale 
angerechnet.

Zivilschutzanlage für Schützenfest
Die Zivilschutzanlage in der Turn- und Spielhalle soll 
als Unterkunft für das Schützenfest im kommenden 
Sommer bereitgestellt werden. Während rund vier 
Wochen werden bis zu 130 Schützen pro Nacht in 
der Zivilschutzanlage übernachten. 

Die Betten sowie ein Teil der 
Anlage sind zurzeit in einem 
schlechten Zustand, weshalb 
die Betten vor dem Schützen-
fest ersetzt und verschiedene 
Malerarbeiten vorgenommen 
werden sollten. Die Turn- und 
Spielhalle selbst soll zu ei-
nem späteren Zeitpunkt einer 
Gesamtsanierung unterzogen 
werden. Es wurde festgestellt, 
dass neben den Betten auch die 
defekten und veralteten Gestelle 
ausgewechselt und die Belüf-

tungsgeräte schalltechnisch 
angepasst werden sollten. 

Im Weiteren müssen aufgrund 
von Wassereindringungen an 
der Decke und an den be-
schädigten Wänden kleinere 
Reparaturarbeiten vorgenom-
men werden. 

Die Betten inklusive die dazu 
gehörenden Gestelle wurden im 
freihändigen Verfahren an die 
Mengeu AG in Elgg zum Betrag 
von Fr. 86 500.– vergeben, die 
erforderlichen Malerarbeiten an 

die Ceppi AG in Visp. Zudem 
wurde ein Nachtragskredit in 
der Grössenordnung von Fr. 
36 500.– gesprochen. Bud-
getiert waren für 2015 Fr. 
70 000.–.

Die kantonale Dienststelle 
für Zivilschutz wird im Rah-
men der Gesamtsanierung 
der Zivilschutzanlage zum 
Zeitpunkt dieser Sanierung die 
Anschaffung von Notbetten über 
die geleisteten Ersatzbeiträge 
zurückerstatten. Somit ist von 
der Gemeinde lediglich die 
Differenz der Notbetten zu dem 
nun ausgewählten Bettentyp 
zu tragen.

Aufteilung der                    
Realisierungskosten

Das Departement für Verkehr, Bau und Umwelt 
(DVBU) hat den Walliser Gemeinden mitgeteilt, 
dass der Staatsrat infolge mehrerer Beschwerden 
den Widerruf des Entscheides vom Juni 2013 be-
züglich der Aufteilung der Kosten der Realisierung 
der 3. Rottenkorrektion beschlossen hat. Die Ge-
setzesanwendung entsprach nicht den formellen 
Verfahrensvorschriften. 

Der Staatsrat legt für die 
verschiedenen, von den Bau-
arbeiten der 3. Rottenkorrektion 
betroffenen Parteien einen 
Kostenverteiler fest, der sich 
auf den Bericht der Rhone-
Kommission stützt. Das DVBU 
ist beauftragt, die Erhebung der 
Beteiligungen der Gemeinden 
und Dritten gemäss den 2013 
definierten Kriterien und ent-
sprechend dem tatsächlich 

gewährten Beitrag des Bundes 
vorzunehmen und alle 4 Jahre 
die Daten, welche der Berech-
nung der Beteiligungen dienen, 
zu aktualisieren. 
In der Zwischenzeit können 
den beteiligten Parteien dem-
nach die Beitragsleistungsbei -        
träge 2014 und 2015 nicht 
verrechnet werden, dies wird 
zu einem späteren Zeitpunkt 
geschehen.

Gesamtsanierung                      
für Turn- und Spielhalle

Diese wurde in der Finanzplanung 2015–2020 bereits 
angemeldet und muss in den Jahren 2016 und 2017 
ausgeführt werden. Im Rahmen eines Vorprojektes 
sollen nun die entsprechenden Grundlagen für eine 
Gesamtsanierung inklusive des diesbezüglichen 
Kostenvoranschlags erarbeitet werden.

Das Vorprojekt drängt sich auf, 
damit die Sanierungsarbeiten 
ausgeführt werden können. 
Dieses soll der Urversamm-
lung vom kommenden Mai zur 
Beratung und Genehmigung 
unterbreitet werden. Es gilt 
dann, die erforderlichen Beträge 
in die Budgetierung 2016/17 
aufzunehmen.

Im Rahmen der Notmass-
nahmen wurden bereits der 
Bodenbelag in der Spielhalle, 
die Feuchteeintritte an der 
Ostfassade und die Zivilschutz-
anlage oberflächlich instand 
gestellt. Die Halle ist zudem 
von Schimmelpilz befallen. 

Aufgrund fehlender Abdichtun-
gen kommt es sowohl von innen 

als auch von aussen (Fenster, 
Fassade, Bodenplatte, Dach) 
zu Wassereindringungen. Es 
sind somit weitere dringende 
Massnahmen erforderlich.

Das Gebäude wird über das 
Fernwärmenetz beheizt. Vor 
kurzem wurde die Steuerung 
ersetzt. Es sind diesbezüglich 
keine weiteren Massnahmen er-
forderlich. Die Lüftung stammt 
jedoch aus dem Jahr 1967 und 
muss demgegenüber ebenfalls 
saniert werden.

Aufgrund der Komplexität der 
Sanierung, muss ein Fachpla-
nerteam mit der Ausarbeitung 
des Vorprojekts sowie dem 
Kostenvoranschlag beauftragt 
werden. 

Folgende Fachplaner haben 
der Gemeinde Angebote un-
terbreitet, die im freihändigen 
Verfahren vergeben wurden:
– Projektorganisation, Bau-

physik: Truffer Ingenieur-
beratung zum Preis von Fr. 
27 000.–

– Plangrundlagen, architek-
tonische Aspekte: Imboden 
& Partner zum Preis von Fr. 
7 000.–

– Fassade, Fenster: Speiser 
Metallbau zum Preis von Fr. 
2 600.–

Da im Budget 2015 kein dies-
bezüglicher Betrag für die 
Ausarbeitung des Vorprojekts 
und des Kostenvoranschlags 
aufgenommen wurde und die 
Vergabe der Lüftung noch  
pendent ist, wird ein Nach-
tragskredit von Fr. 52 600.– 
gesprochen.
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Über Ostern bleiben die Büros der Gemeindeverwaltung 
wie folgt geschlossen:

heute Freitag, 3. April, morgens,               
bis Dienstag, 7. April, morgens

Wir bitten um Kenntnisnahme.
Die Gemeindeverwaltung

GEMEINDE VISP                           Bekanntmachung

Lebhäge, Gebüsche,      
Sträucher und Bäume        

sind zurückzuschneiden
Gemäss Art. 169 und 172 des kantonalen Strassengesetzes 
müssen Lebhäge, Gebüsche und Sträucher vor dem 1. Mai 
so zurückgeschnitten werden, dass die Zweige längs vom 
Strassen-, Gehsteigrand oder vom Rande der Radpisten 
abstehen und
a)  ihre Höhe 1 m nicht übersteigt, wenn ihr Abstand vom 

Strassen-, Gehsteigrand oder vom Rande der Radpiste 
weniger als 2 m beträgt;

b)  ihre Höhe 1,80 m nicht übersteigt, wenn ihr Abstand 
mindestens 2 m beträgt; die Höhen bemessen sich vom 
Niveau des Fahrbahnrandes aus.

Ebenfalls müssen an öffentliche Strassen und Wege 
angrenzende Bäume vor dem 1. Mai so zurückgeschnitten 
werden, dass sie den Strassen- und Fussgängerverkehr 
nicht beeinträchtigen.
Gemäss Art. 172 StrG wird die Gemeinde nach dem 1. Mai 
Kontrollen durchführen und nötigenfalls nicht ausgeführte 
Arbeiten auf Kosten der Grundeigentümer vornehmen 
bzw. durch Dritte ausführen lassen.
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Inbetriebnahme der auto-
matischen Berieselungs-
anlage auf dem Friedhof

Die Gemeinde teilt der Bevölkerung mit, dass die automa-
tische Berieselungsanlage auf dem Friedhof Ende April (je 
nach Witterungsverhältnissen) wieder in Betrieb genommen 
wird. Das Berieseln der Gräber erfolgt 3-mal wöchentlich 
(Freitag, Sonntag und Mittwoch) während der Nacht. Bei 
Regenfällen oder genügender Feuchtigkeit verhindern 
eingebaute Sensoren überflüssige Wasserabgaben der 
Berieselungsanlage.
Allfällige Probleme mit der Bewässerung sind der Gemeinde 
Visp, Tel. 027 948 99 24 oder zuber@visp.ch, zu melden.
Das Wasser für die Giesskannen wurde bereits am 23. März 
in Betrieb genommen.

Bauarbeiten an Pflanzetta-
strasse und Weingartenweg

 Ab nächsten Dienstag, 7. April, 
werden die Sanierungsarbei-
ten, inklusive dem Einbau der 
Entwässerung im Trennsystem 
(Sauber- und Schmutzwasser 
getrennt), in der Pflanzet-
tastrasse fortgesetzt. Diese 
Bauarbeiten betreffen das 
Teilstück „Einfahrt Parkplatz 
Regionalspital–Kreuzung  Ter-
binerstrasse“.  
Bereits am 16. März wurde mit 
der 2. Etappe der Sanierungs- 

bzw. Umgestaltungsarbeiten 
im Weingartenweg begonnen. 
Diese Bauarbeiten betreffen 
das westliche Teilstück des 
Weingartenwegs bis zur Einfahrt 
in die Terbinerstrasse. 
Während den Bauarbeiten muss 
mit Behinderungen und teilwei-
sen Sperrungen gerechnet wer-
den. Die betroffene Bevölkerung 
ist gebeten, die entsprechenden 
Signalisationen zu beachten.

Bauboom in Visp hat       
auch 2014 angehalten 

Aus den von der Katasterschat-
zungskommission 2014 erstell-
ten Katasterschatzungen geht 
hervor, dass der Bauboom in 
Visp auch 2014 angehalten hat. 
Nachstehende Übersicht zeigt 
die erfreuliche Entwicklung der 
Katasterschatzungen während 
den Jahren 2001 bis 2014: 
2014 = Fr. 51 752 270.–             
2013 = Fr. 59 910 000.–              
2012 = Fr. 27 624 096.–
2011 = Fr. 61 900 615.–
2010 = Fr. 40 570 679.–
2009 = Fr. 20 918 940.–
2008 = Fr. 27 226 050.–

2007 = Fr. 18 748 070.–
2006 = Fr. 21 349 730.–
2005 = Fr. 10 887 600.–
2004 = Fr.   5 428 555.–
2003 = Fr. 12 009 180.–
2002 = Fr.   1 692 300.–
2001 = Fr.   9 261 190.– 

Die Werte enthalten die in den 
jeweiligen Jahren aufgrund 
der fertiggestellten öffentli-
chen und privaten Gebäude 
(ohne die von der Lonza AG im 
Lonzaareal erstellten Bauten 
und Anlagen) erstellten Katas-
terschatzungen.

Vorlage  Stimm- Stim- % leer und gültig Ja Nein
  fähige mende  ungültig

Kinder- und Ausbildungszulagen 4 909 1 940 39,51 32 1 908 576 1 332

Energie- statt Mehrwertsteuer 4 909 1 940 39,51 35 1 905 159 1 746 

So stimmten die Visperinnen und Visper

Neue Brücke für Südegg – 
Ersetzen Brückenabdeckung
Die Fussgänger- und Velobrücke über die Vispa 
ins Südegg muss, da die Bretter der Abdeckung 
mehrheitlich verfault und eingebrochen sind, aus 
Sicherheitsgründen dringend ersetzt werden. 

Der Gemeinderat hat einem 
Vorschlag der Firma Werner Fer-
cher AG aus Lalden zugestimmt, 
gemäss dem die Abdeckung mit 
Gitterrosten erfolgen würde. 
Er hat den Auftrag für den 
Ersatz der Bretterabdeckung 
mit Gitterrosten zum Preis von 
Fr. 12 960.– im freihändigen 
Verfahren vergeben. 

Der Ersatz war bereits im Budget 
von 2014 und 2015 mit Fr. 
10 000.– vorgesehen. Für die 
restlichen Fr. 2 960.– wurde 
ein Nachtragskredit gewährt.
Diese Gitterroste können bei 
einem späteren Ersatz der 
alten Brücke vom Werkhofteam 
anderweitig eingesetzt werden.

Masterplan      
wird vertieft

Gemäss Planungsauftrag der 
Gemeinde Visp werden verschie-
dene Punkte des Masterplans 
laufend vertieft, weitergeführt 
und konkret umgesetzt. Aktuell 
werden primär die Projekte 
„Ausarbeitung Quartierplan 
Litterna“ – als wichtiger Be-
standteil des Wettbewerbs 
„Eis- und Eventhalle Seewjini“ 
– sowie die Entwicklung der pri-
vaten Quartierpläne im Bereich 
Bahnhof Nord vorangetrieben. 

Ziel ist die definitive Beschluss-
fassung über mindestens vier 
Quartierpläne durch die Ur-

Umbau Küchen und WCs          
im Sand Nord

Wie im Budget 2015 angemeldet worden ist, 
müssen in den kommenden Schulsommerferien im 
Schulhaus Sand Nord die in die Jahre gekommenen 
Küchen und WC-Anlagen umgebaut und instand 
gestellt werden.

Aus zeitlichen Gründen bzw. 
damit die Arbeiten terminge-
recht in den Schulsommerferien 
ausgeführt werden können, 
wurden die Fachplanerleistun-
gen im freihändigen Verfahren 
wie folgt vergeben:
– Sanitär und Lüftung Nass-

zellen zum Preis von Fr. 
27 340.20 an die Firma Gatt-

len Gebäudetechnik AG in 
Visp,

– Sanitär und Lüftung Küchen 
zum Preis von Fr. 11 894.05 
an die Firma Gattlen Gebäu-
detechnik AG in Visp,

– Ingenieurleistungen Küchen 
zum Preis von Fr. 9 097.95 an 
die Firma Teysseire & Candolfi 
AG in Visp.

Lange Eissaison brachte     
GRM Verlust

2014 konnte mit einem Ertrag von Fr. 861 658.– im 
Betrieb der Litternahalle ein gutes Ergebnis erzielt 
werden, das wesentlich von der vifra mit einem 
Nettogewinn von Fr. 240 000.– und dem Gemein-
debeitrag von Fr. 500 000.– getragen wird. 

Ausgabenseitig stehen aber 
Fr. 919 122.– zu Buche, wovon 
nach einer langen Eissaison Fr. 
400 000.– für die Personal-
kosten und Fr. 214 000.– für 
den Stromaufwand anfallen. 
Beim baulichen Unterhalt wird 
einmalig der Podestanbau 
Nord mit netto Fr. 154 000.– 
ausgewiesen. 
Das führt letztlich zu einem 
Geschäftsverlust von Fr. 
57 463.70 im Jahr 2014, dem 
der Gewinnvortrag aus dem 
Vorjahr von rund Fr. 46 000.– 
gegenübersteht. 
Das Budget 2015 rechnet mit 
Erträgen von gesamthaft Fr. 
859 000.– und mit Aufwen-
dungen ohne Investitionscha-
rakter von total Fr. 824 000.–. 

Dergestalt würde die Erfolgs-
rechnung mit einem Plus von 
Fr. 35 000.– abschliessen und 
die gegenwärtig bestehende 
Unterbilanz ausgleichen.

Fleury nach 50 Jah-
ren zurückgetreten

Auf die Generalversammlung 
hin hat der langjährige Verant-
wortliche der Technik Jean-Pi-
erre Fleury seinen Rücktritt aus 
dem Verwaltungsrat gegeben. 
Diese Demission erfolgt damit 
nach unvorstellbaren 50 Jahren 
Engagement in der Visper 
Litternahalle. Als Eigentümerin 
der Litternahalle bedankt sich 
die Gemeinde Visp bei ihm recht 
herzlich für seinen grossartigen, 
langjährigen Einsatz.

Wanderweg im Waldbrand-
gebiet gesperrt

Durch das Totholz, das im gesamten Gebiet noch 
steht, besteht Lebensgefahr durch umfallende Bäu-
me. Viele Bäume sind in einer Höhe von 3 bis 4 m 
angebrochen, stehen an den umliegenden Bäumen 
an und können jederzeit herunterfallen.

Auch im Bereich des Wander-
wegs, den man letztes Jahr 
komplett von umgefallenen 
Bäumen befreit hat, sind wieder 
sehr viele Bäume in den Weg 
gefallen. Somit ist dieser wieder 
unpassierbar. Dadurch, dass 
man auf diesem Wanderweg in 
Lebensgefahr durch umfallende 
Bäume geraten kann, besteht 
keine Möglichkeit, den Weg für 
die Öffentlichkeit zugänglich 
zu machen.

Das Querfällen von Bäumen 

in den Anriss-Zonen hat sich 
sehr bewährt, da der Schnee 
hinter den gefällten Bäumen 
gut liegen bleibt. Somit ent-
steht kein Kriechschnee. Auch 
dadurch, dass die Äste an 
den Stämmen nicht entfernt 
wurden, kann der Schnee an 
diesen haften bleiben und 
bietet eine zusätzliche Sperre.

Unser Bild zeigt Bäume, die 
quergefällt wurden und die 
Ogiböcke als mechanische 
Verbauung.

versammlung im kommenden 
November.

Die weiterführenden Arbei-
ten zum Masterplan wurden 
aufgrund des vorhandenen 
Zeitdrucks im freihändigen 
Verfahren zum Betrag von Fr. 
57 000.– als Folgeauftrag an 
KEEAS Raumkonzepte in Zürich 
vergeben.
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Jazz Serenaders
geben am Freitag, 10. April, 
20.30 Uhr, im Jazz-Chälli ein 
Konzert.

Visp produziert auch      
heute noch Dünger

Dies im Gegensatz zum „Fins“-Artikel in der letzten 
Ausgabe der „vaz“.

Wie der zuständige Abteilungs-
leiter Dr. Peter Ruppen präzi-
sierte, wurde die neuerbaute 
Komplexdünger-Anlage damals 
schon nach kurzer Zeit stillge-
legt. Dünger hat zwar heute im 
Werk bei Weitem nicht erste 
Priorität, aber im AMS-Betrieb 
werden jährlich nach wie vor ca. 
50 000 t Mineraldünger herge-
stellt und ausschliesslich auf 
dem Schweizer Markt verkauft. 
Das 100-jährige Bestehen wird 
also ein nach wie vor aktiver 
Jubilar feiern können.

Dünger-Werbung 
hat Bezug zu Visp

In diesem Zusammenhang 
mag interessant sein, dass 
mit Hans Tribolet in Visp ein 
Nachfahre des Künstlers lebt, 
der während fast 20 Jahren 
regelmässig den Auftrag erhielt, 
für den Lonza-Dünger Plakate 

zu entwerfen und im Siebdruck 
herzustellen (siehe Bild). Es war 
dies sein Grossvater Ernest 
Zaugg, Peintre Décorateur in 
Lausanne.

Senioren-        
wanderungen

Am Mittwoch, 15. April, begin-
nen die Seniorenwanderungen 
wieder. In 4 Stunden wird von 
Eggerberg über Lalden auf dem 
Kreuzweg Naters nach Brig 
gewandert. Besammlung beim 
Bahnhof Visp ist um 8.55 Uhr. 
Verpflegung aus dem Rucksack. 
Am 22. April wandert man in 5 
Stunden von Leukerbad über In-
den, den Varner Leitern entlang 
nach Salgesch. Besammlung 
beim Bahnhof Visp ist um 
9.55 Uhr. Verpflegung aus dem 
Rucksack.
Am 29. April heisst die Wander-
route La Chaux-de-Fonds–Les 
Ponts-de-Martel. Besammlung 

Für die in dieser Rubrik erscheinenden Texte, die von den Parteien aufgegeben werden, übernehmen diese die volle Verantwortung.

Die Stimme der politischen Parteien von Visp

Christl. Demokr. Volkspartei
Präsidentin: Sarah Kalbermatter

National- und 
Ständeratswahlen 

im Oktober
Die CVPO nominierte am 5. Februar 
2015 im Visper La Poste seine Nati-
onal- und Ständerats kandidaten für 
die Wahlen im Herbst.
Die bestehende Nationalrätin Viola 
Amherd stellt sich erneut zur Wahl. 
Zusammen mit weiteren 6 National-
ratskandidaten ist sie die einzige Frau 
auf der Liste der CVPO. Sechs Männer, 
welche in den Bereichen Wirtschaft, 
Finanzen, Tourismus und Kultur tätig 
sind, ergänzen die Liste. Die Kandi-
daten, welche aus dem Goms, Region 
Brig/Naters, Matter- und Saasertal und 
dem mittleren Rhonetal stammen, 
können auf ein breites und solides 
Beziehungsnetzwerk zurückgreifen, 
welches sie in ihrem Wahlkampf 
unterstützen wird. Mit Namen sind 
dies die Kandidaten:
Francesco Walter, Ernen
Philipp Matthias Bregy, Naters
Christoph Bürgin, Zermatt
Roger Kalbermatten, Saas-Fee
Josef Pfammatter, Niedergesteln
Marcel Zenhäusern, Turtmann 
Mit unserem Ständeratskandidaten 
Beat Rieder stellt sich ein Mann zur 
Wahl, der weiss was er will. Unser 
Fraktionschef, der als Advokat in 
seiner eigenen Agentur arbeitet, 
bringt einen beachtlichen Rucksack 
politischer Erfahrung mit sich. Zuerst 
amtete er als Gemeinderat, dann 
als Vize- und Gemeindepräsident, 
Grossrat und Fraktionschef und zudem 
als Mitglied im Präsidium der CVPO. 
Seine Meinung äussert Beat Rieder klar 
und offen und wird sich in Bern für 
das Oberwallis mit Haut und Haaren 
einsetzen und dies mit Überzeugung, 
Nachdruck und viel Herzblut!
Für den kommenden Wahlkampf 
wünschen wir all unseren Kandidaten 
eine spannende Zeit, Kampfgeist und 
viel Glück.

Christlichsoziale Partei
Präsident: Diego Furrer

Verkehrskonzept 
Brückenweg / 
Bahnhof Visp

Am 24. September 2013 hat die 
ABP/CSP Visp-Eyholz bei der Ge-
meinde Visp ein Verkehrskonzept 
für den Brückenweg eingereicht. 
Die durch die Gemeinde in Auftrag 
gegebene Verkehrsstudie zeigt einen 
Handlungsbedarf auf. Aufgrund 
dieser Erkenntnisse macht die 
ABP/CSP Visp-Eyholz folgenden 
Lösungsvorschlag:
•	 Die	Ausfahrt	Bahnhof	wird	nach	

Osten verschoben. Dadurch wird 
der jetzige Hauptknotenpunkt 
entschärft.

•	 Die	fünf	Parkplätze	sind	aufzu-
heben.

•	 Bei	der	Ausfahrt	des	Lonzakreisels	
in Richtung Landbrücke ist die 
Bodenmarkierung so anzupassen, 
dass ein vermehrtes Benützen der 
Balfrinstrasse angeregt wird.

•	 Bei	den	Hauptkreuzungspunkten	
zwischen Fussgänger und Fahr-
zeugen soll mit Bodenmarkierun-
gen eine Sensibilisierung des 
Vortrittsrechts der Fussgänger 
geschaffen werden.

 Umsetzung: sofort
•	 Durch	 die	 Anbindung	 des	 Vis-

pertaltunnels an die N9 und die 
dadurch erforderlichen Umbau-
massnahmen ist in Visp während 
dieser Zeit wieder mit einem 
grösseren Verkehrsaufkommen zu 
rechnen. Deswegen ist während 
dieser Bauphase auf jegliche 
Sperrungen (Einbahnverkehr) auf 
dem Brückenweg zu verzichten. 
Falls sich die erhoffte Verkehrs-
entlastung mit den umgesetzten 
Anpassungen nicht entschärfen 
lässt, behält sich die ABP/CSP 
Visp-Eyholz weitere Massnahmen 
nach der Wiedereröffnung des 
Vispertaltunnels vor.

Freie Demokratische Partei
Präsident: Christoph Föhn

Kandidaten       
nominiert

Anlässlich der kantonalen Ver-
sammlung der FDP Die Liberalen 
Wallis wurden am Samstag, 
28. März, in Saxon die Kandi-
datinnen und Kandidaten für 
die National- und Ständerats-
wahlen nominiert. Auf der breit 
abgestützten kantonalen Liste 
mit den Nationalratskandidaten 
werden mit Iris Kündig-Stössel 
(Gemeinderätin Zermatt) und 
Patrick Planche (Geschäftsin-
haber und Vorsorgeberater Brig) 
zwei Oberwalliser vertreten sein. 
Für viele nicht ganz überraschend 
hat sich Pierre-Alain Grichting 
definitiv entschieden, für die FDP 
Die Liberalen als Ständeratskan-
didat ins Rennen zu steigen. Mit 
Begeisterung haben sich alle 
Anwesenden an der Nominations-
versammlung hinter die Kandi-
datur von Pierre-Alain gestellt. 
Obwohl von Herkunft Oberwalliser 
schlägt sein Herz seit Langem 
als Walliser. Wenn das Wallis 
in Bern effektiv weiterkommen 
möchte, braucht es National- und 
Ständeräte, die fähig sind, in 
kurzer Zeit ein Beziehungsnetz 
aufzubauen, dazu Vertreter für 
alle Walliser von Gletsch bis Saint-
Gingolph sind und nicht kantonale 
Grabenkämpfe weiter schüren. 
Mit seinen Qualitäten kommt es 
nicht von ungefähr, dass auch die 
Unterwalliser PLR voll hinter der 
Ständeratskandidatur von Pierre-
Alain als einzigen Kandidaten für 
das gesamte Wallis steht.

Sozialdemokratische Partei
Präsident: Gilbert Truffer

Wahlen 2015
Die SP Oberwallis steigt optimis-
tisch in die diesjährigen Wahlen. 
Erwartungsgemäss bestimmten die 
SP Oberwallis und auch jene des 
Welschwallis den Visper alt-Staatsrat 
und alt-Nationalrat Thomas Burgener 
zu ihrem Ständeratskandidaten. Die 
Echos auf die Kandidatur sind gut, 
auch im Unterwallis.
Auf der kantonalen SP-Nationalrats-
liste figurieren zwei Persönlichkeiten 
aus dem Oberwallis:

Christa Furrer-
Treyer aus Ausser-
berg, verheiratet 
mit dem Visper 
Armin Furrer, 
doziert an der 
Fachhochschule 

für Gesundheit. Sie war auch schon 
Gemeinderats- und Grossratskan-
didatin, verfügt über eine reiche 
politische Erfahrung und ist über 
den Berufsverband gut mit dem 
Unterwallis vernetzt. 

Grossrat German 
Eyer aus Naters 
ist Fraktionschef 
der SP-Gesamt-
fraktion und im 
Grossen Rat ein 
Schwergewicht. 

Eyer arbeitet in Visp als Sekretär 
der Gewerkschaft Unia. Er setzt sich 
als solcher insbesondere auch für 
die Beschäftigten in der Lonza, im 
Baugewerbe sowie im Dienstleis-
tungssektor ein. 
Auf thematischen SP-Listen figurieren 
ebenfalls Visperinnen. Dazu ein 
nächstes Mal mehr.

Schweizerische Volkspartei
Präsident: Michael Kreuzer

Kreuzer           
kandidiert

Der Vorstand der SVP Visp-Eyholz 
nominiert Gemeinderat Michael 
Kreuzer als ihren Kandidaten für 
die kommenden Nationalratswah-
len. Die Ortspartei empfiehlt damit 
der Nominationsversammlung der 
SVP Oberwallis, Michael Kreuzer 
offiziell als Visper Kandidaten für 
die Liste der SVPO zu nominieren. 
Kreuzer ist von Beruf Sozialarbei-
ter, stammt ursprünglich aus Vis-
perterminen und war bereits von 
2009 bis 2013 Grossratsuppleant. 
Während dieser Zeit gehörte er 
der Kommission für Erziehung, 
Bildung, Kultur und Sport (EBKS) 
an. Seit 2012 ist er zudem Mitglied 
der Eidgenössischen Kommission 
für Kinder- und Jugendfragen 
(EKKJ). Im Visper Gemeinderat ist 
er verantwortlich für das Ressort 
Bildung. In der SVP präsidierte 
er während neun Jahren die 
Junge SVP Oberwallis. Nun ist er 
Vizepräsident der SVP Oberwallis 
und Mitglied der Parteileitung. 
Michael Kreuzer steht für eine 
freie und eigenständige Schweiz, 
für mehr Ordnung und Sicherheit 
sowie gesunde Finanzen mit tiefen 
Steuern, Abgaben und Gebühren.

SVP Visp-Eyholz

24-Std.-Elektro-Service: Tel. 027 948 13 13              
Pomonastrasse 6, 3930 Visp                www.studer-soehne.ch

vispbildung
ERWACHSENENBILDUNG

Kurse Erwachsenenbildung
Frühjahr
Kurs Anmeldeschluss Dauer Start  Zeit 
Informatik 
Excel Grundkurs sofort 5 x 2 Stunden Do. 9. April 19.30–21.30
Fotoalbum am Computer für Senioren Mi. 15. April 2 x 2½ Stunden Mi. 22. April 15.30–18.00
Hobby    
Das perfekte Dinner Kochkurs 
(Toskanische Küche) sofort 3 x 3 Stunden Do. 9. April 19.00–22.00 
Shirt oder Designerteil (Nähen) Do. 9. April 2 x 3½ Stunden 17.+18. April 13.30–17.00
Lichterkette aus Acryl Herzen Do. 23. April 1 x 3 Stunden Fr. 1. Mai 19.00–22.00 
Ihr Sommerkleid 2015 (Nähen) Do. 14. Mai 3 x 3 Stunden Fr. 22. Mai 13.30–16.30
Persönlich    
Wege aus der Grübelfalle Mo. 20. April 2 x 2½ Stunden Mo. 27. April 19.00–21.30 
Heil- und Teekräuter sammeln Fr. 5. Juni 1 Tageskurs Sa. 13. Juni 10–ca. 16.00 
Anmeldung/Auskunft: Edeltrud Meichtry, Tel. 027 946 50 82 und 079 728 55 34, E-Mail: erwachsenenbildung@
visp.ch, Online: www.visp.ch/Bildung/Erwachsenenbildung

beim Bahnhof Visp ist um 6.45 
Uhr. Verpflegung aus dem 
Rucksack. 
Geleitet werden alle Wan-

derungen von Hubert Seitz. 
Anmeldungen sind am Vortag 
zwischen 8 und 9 Uhr an den 
Wanderleiter zu richten.
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Aus der Burgschaft Visp Wir gedenken†Wir gratulieren

Römisch-Katholische
Pfarrkirche
Sa. 18 Uhr
So. 10 Uhr
Do.  8 Uhr
Schülergottesdienst

Ritikapelle
Sa. 16.30 Uhr

Bruder Klaus-Kapelle
Fr. (Herz-Jesu) 16 Uhr
Mo. Di. Do. Fr. 19.30 Uhr

Schulhaus im Sand
Di. 8 Uhr

Schulhaus Eyholz
Di. 8 Uhr
(im Wechsel Schülergottes-
dienst oder Wortgottesdienst)

Baltschieder
Do. 8 Uhr
Schülergottesdienst

Evang.-Reformierte
So. 10 Uhr

Freie Evang. Gemeinde
So. 9.30 Uhr
(mit Kinderhüten)

Gottesdienste

Keine Kehricht-
abfuhr

findet am kommenden Oster-
montag, 6. April, statt.

Altpapier-
sammlung

Am Samstag, 11. April, ab 7 Uhr, 
wird in Visp wieder Altpapier 
gesammelt.

Heute kein      
Pürumärt

Heute Karfreitag, 3. April, findet 
kein Pürumärt statt.

Spital Visp
Spitalzentrum Oberwallis
Tel. 027 604 33 33

Zahnärzte
Tel. 027 924 15 88 gibt        
24 Stunden am Tag Auskunft

Ärzte
Tel. 0900 144 033 für alle 
hausärztlichen Notfälle 
an Wochenenden und Feier-
tagen von 9 bis 22 Uhr 
sowie werktags von 17.30 
bis 22 Uhr

Apotheken
Tel.-Nr. für Notfälle            
(22–8 Uhr): 0900 558 143

Dienstbeginn am Samstag 
um 12 Uhr, wenn Samstag 
ein Feiertag um 8 Uhr

4. April (Ostern)
Apotheke Amavita Vispach
Tel. 058 851 35 53

11. April
Benu Apotheke Bahnhof
Tel. 027 946 09 70

18. April
Apotheke Amavita Fux
Tel. 027 946 21 25

25. April
Apotheke Lagger
Tel. 027 946 23 12

Samstag 12 bis 20 Uhr
und jeden Sonntag 
Benu Apotheke Bahnhof
Tel. 027 946 09 70

Notfalldienste

Kochkurs            
für Kinder

Diesen organisiert der Kreis 
junger Mütter am Mittwoch, 
22. April, ab 14.30 Uhr, im 
Staldbach.
Die FMG trifft sich am Freitag, 
24. April, ab 13.30 Uhr, im 
Schulhaus Eyholz, um vorge-
sägte Herzen für Fenster oder 
Türen zu verzieren.

Folgende Personen starben: 
– Walter Steck, Gatte der Kläry, 

geborene Matter, 91-jährig,
– Josef Stehlin, Witwer der   

Irene, geborene Vorlet, 
93-jährig,

– Pavo Mijatovic, Gatte der 
Ruza, geborene Tomsic, 
59-jährig.

Kirchenklangfest 
„cantars“

Auch Visp beteiligt sich am Kir-
chenklangfest „cantars 2015“. 
Dabei finden kirchenmusikali-
sche und kirchenkulturelle Kon-
zerttage statt, welche jeweils 
12 Stunden (von 12 bis 24 Uhr) 
am Stück dauern. Gestartet 
wird am Samstag, 11. April, 
12 Uhr, in der Dreikönigskirche, 
aber auch in der Martinskirche 
und in der Bruder Klaus-Kapelle 
finden Konzerte statt.

Markt in Visp
Am Mittwoch, 29. April, findet 
in Visp wieder ein Warenmarkt 
statt.

Wieder Mittwoch-
Markt

Am 22. April startet der Mitt-
woch-Markt wieder. Als zusätzli-
ches Angebot zu den bestehen-
den Geschäften werden diverse 
Waren und Produkte feilgeboten. 
Die Marktstimmung soll mit sai-
sonalen Themen angereichert 
und das Standangebot laufend 
angepasst werden. 
Interessierte Standbetreiber 
können sich jederzeit beim        
VGT Visp Gewerbe und Touris-
mus an der Balfrinstrasse 3 
in Visp oder über info@visp.
ch melden.

Orchestermesse        
an Ostern

Übermorgen Ostersonntag wird 
der St. Martinschor unter Be-
gleitung des Orchestervereins 
beim Hochamt in der Pfarrkirche 
die Messe in D von Otto Nicolai 
aufführen.

„Chance Of Rain“
heisst das neue, bereits vierte 
Album der Eyholzerin Stefanie 

Heinzmann, 
das am letz-
ten Freitag 
e rsch ienen 
ist. Zum ers-
ten Mal hat 

sie bei fast allen Texten selbst 
mitgeschrieben.

70 Jahre Jodler-
klub Balfrin

Das ist gleich-
b e d e u t e n d 
mit 70 Jahre 
M i t g l i e d -
schaft des 
88-jährigen 
Gründungsmitglieds Ludwig 
Hutter aus Lalden.
Der 20. März 1945 gilt als 
Geburtstag des hiesigen Jodler-
klubs. Die 70 Jahre will man 
im Herbst, am 3. Oktober, mit 
der Einweihung einer neuen 
Tracht verbinden. Der Klub 
zählt 29 Mitglieder und wird 
von Manuela Lehner-Mutter 
dirigiert.

8 Bergführer 
wohnen in Visp

Gemäss Verzeichnis im Amts-
blatt vom 20. März sind dies 
Meinrad Bittel, David Henzen, 
Christian Imstepf, Michael 
Ludi, Erich Pointner, Harald 
Studer, Peter Tscherrig und 
Heiner Zimmermann.

Schulhaus Baumgärten
Tel. 027 948 99 85
bibliothek@visp.ch

Öffnungszeiten
Montag: 16–19 Uhr
Mittwoch: 14–16 Uhr
Donnerstag: 16–19 Uhr
Freitag: 10–11 Uhr
 und 16–19 Uhr
Samstag: 9–11 Uhr
Von heute Karfreitag bis 
und mit Ostermontag bleibt 
die Mediathek geschlossen.

vispmediathek
BOOKS & NONBOOKS

„Müsig wa d‘Jungu losunt“
So lautet das Motto des Jahreskonzertes des Vispe-
Nachwuchses, der Juniorband und der Jugendmusik, 
zu welchem diese die Bevölkerung am Samstag, 
11. April, 19.30 Uhr, in den Theatersaal des La 
Poste einladen.

Mit Joel Schmidt wird an diesem 
Abend zum ersten Mal ein 
neuer Dirigent die Jugendmusik 
durch ein abwechslungsreiches 
Programm führen. Dazu durften 
diesmal die Jungmusikanten 
selbst die Stücke auswählen. 
Mit Avicii, Pharell Williams, 
Amy Winehouse und noch vielen 

anderen haben sie jede Menge 
gute Musik auf Lager.
Im Mittelteil werden die Kleins-
ten zum Zuge kommen. Auch 
sie haben unter der Leitung 
von Regula Fercher ein paar 
tolle Stücke eingeübt.
Jedermann ist herzlich dazu 
eingeladen.

Zum 35. Mal NEUWA
28 Garagisten mit 22 Automarken und neu mit 
Camper und Sun Roller sowie einem VW-Bus 1965 
werden vom Freitag, 24. bis Sonntag, 26. April in 
der Litternahalle ausstellen.

Das Autogewerbe (AGVS, AMVO 
und Kapo Wallis) wird unter 
dem Motto „Digitalisierung 
im Autogewerbe“ folgende 
Fachreferate anbieten: 
– Samstag um 16 Uhr, Sonntag 

um 14 Uhr: Information Be-
rufsbildung im Autogewerbe 

– Samstag um 18 Uhr, Sonntag 
um 15 Uhr: Vorstellung der 
neuen Verkehrsregeln im 
Rahmen von VIA SICURA mit 
der Kantonspolizei Wallis

– Samstag um 20 Uhr, Sonntag 
um 16 Uhr: Vernetztes Fahren 
(Assistenten)

Die Berufe der Automobilbran-
che kann man an sechs Ständen 
entdecken. Lernende zeigen 
interessante Versuche im Be-
reich der Automobil-Technik. 

Öffnungszeiten
Freitag, 24. April: 17–22 Uhr
Samstag, 25. April: 14–22 Uhr
Sonntag, 26. April: 11–18 Uhr

Seniorenchor
Der Seniorenchor 60+ Visp und 
Umgebung trifft sich am Mon-
tag, 13. April, von 14 bis 15.30 
Uhr, im Singsaal des Schulhau-

Spielgruppen 2015/16
Spielgruppe Montag   9.00–11.00 Uhr Fr. 20.– pro Halbtag
Waldspielgruppe Montag 13.30–16.30 Uhr Fr. 25.– pro Halbtag
Die Anmeldung eines Spielgruppenkindes gilt für das ganze Schuljahr 
und der Beitrag ist auch geschuldet, wenn das Kind die Spielgruppe 
nicht besucht.
Der Zwergentreff und die Bewegungsspielgruppe kann im kommenden 
Schuljahr nicht angeboten werden, da die Räumlichkeiten von den offenen 
Tagesschulstrukturen genutzt werden.
Anmeldung und Information ab dem 7. April: Spillchischta, Tel. 027 
946 64 94

Kinderhort ab August
Der Kinderhort der Spillchischta ist in die Halbtagesbetreuung integriert. 
Das Angebot gilt für Kinder ab zwei Jahren bis zum Kindergarteneintritt.
Der Hauptauftrag der Spillchischta ist die Unterstützung der Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf. Aus diesem Grund werden bei der Aufnahme 
zuerst Halbtageskinder von berufstätigen Eltern mit Wohnsitz in Visp 
berücksichtigt.
Auch bei der Aufnahme der Kinder für den Kinderhort wird Familien mit 
Wohnsitz in Visp der Vorzug gegeben. Es kann ein fixer Halbtag reserviert 
werden und dieser soll regelmässig genutzt werden. Kommt ein Kind an 
einem reservierten Halbtag nicht in den Kinderhort, muss es möglichst 
frühzeitig bei der Betreuerin abgemeldet werden. Kinderhortplätze können 
nicht vorreserviert werden. Betreuungsplätze im Kinderhort sind jederzeit 
innert Wochenfrist kündbar. Dies gilt sowohl für die Eltern wie auch für 
die Spillchischta. Werden zusätzliche Halbtagesplätze benötigt, sieht 
sich die Spillchischta leider gezwungen, die Anzahl der Kinderhortplätze 
zu reduzieren und diese an Halbtageskinder zu vergeben.
Der Betreuungstarif wird jeweils beim Bringen der Kinder bezahlt und ist 
nur geschuldet, wenn das Kind den Kinderhort besucht. Die Zwischen-
mahlzeiten sind im Preis inbegriffen.
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag: 8.30–11.30 
und 13.30–17.00 Uhr /  Mittwoch: 8.30–11.30 Uhr
Preis: Vormittag: Fr. 22.–, Nachmittag: Fr. 24.–
Anmeldungen: ab Anfang Juli im Kinderhort, Tel.  027 946 64 92 (ab 13. 
Juli drei Wochen Betriebsferien)

95. Geburtstag
Am Montag, 27. April, kann 
Loreta Karlen, geborene Lorenz, 
Witwe des Cäsar, in ihrem Heim 
an der Fülagasse ihren 95. 
Geburtstag feiern.

Einzigartige 
Ferienwohnung      

am Gräfibiel Visp
www.cricer.ch       
076 328 13 14

ses Sand zum gemeinsamen 
Singen. Am 27. April begibt 
man sich auf einen Ausflug.
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Freitag, 3. April
Visp: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Andreas Henzen
Visp: 12 Uhr: Rathaussaal: Mittagstisch für Senioren
Visp: Kino Astoria: siehe RZ am Donnerstag
Samstag, 4. April
Visp: Kino Astoria: siehe RZ am Donnerstag
Sonntag, 5. April
Visp: 10 Uhr: Pfarrkirche: Orchestermesse
Visp: Kino Astoria: siehe RZ am Donnerstag
Montag, 6. April
Visp: Kino Astoria: siehe RZ am Donnerstag
Dienstag, 7. April
Visp: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Andreas Henzen
Visp: Kino Astoria: siehe RZ am Donnerstag
Mittwoch, 8. April
Visp: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Andreas Henzen
Visp: 15–18 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Visp: 20 Uhr: La Poste: Edelmais: „Gymi5“ Klassezämekunft
Visp: Kino Astoria: siehe RZ am Donnerstag
Donnerstag, 9. April
Visp: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Andreas Henzen
Visp: 14.30 Uhr: ab Bahnhof: Pro Senectute: Seniorenspaziergang
Visp: 20 Uhr: La Poste: Edelmais: „Gymi5“ Klassezämekunft
Visp: Kino Astoria: siehe RZ am Donnerstag
Freitag, 10. April
Visp: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Andreas Henzen
Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt
Visp: 18 Uhr: Schützenlaube: Vernissage Ausstellung T. Sarbach
Visp: 20.30 Uhr: Jazz-Chälli: Jazz Serenaders
Visp: Jugendkulturhaus: girlspoint – Gameabend
Visp: Kino Astoria: siehe RZ am Donnerstag
Samstag, 11. April
Visp: 7 Uhr: Altpapiersammlung
Visp: 9.30–17.30 Uhr: Jugendkulturhaus: Jugiexperts I
Visp: 12 Uhr: Dreikönigskirche: Beginn cantars 2015
Visp: 15–18 Uhr: Schützenlaube: Ausstellung Thomas Sarbach
Visp: 18 Uhr: FC: Visp–US Collombay-Muraz
Visp: 19–22 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Visp: 19.30 Uhr: La Poste: Jugendmusik Vispe: Jahreskonzert
Visp: Kino Astoria: siehe RZ am Donnerstag
Sonntag, 12. April
Visp: 10–12 Uhr: Schützenlaube: Matinee Thomas Sarbach
Visp: 15–18 Uhr: Schützenlaube: Ausstellung Thomas Sarbach
Visp: 17.30 Uhr: La Poste: Focus Matterhorn (Filmvorführung)
Visp: Kino Astoria: siehe RZ am Donnerstag
Montag, 13. April
Visp: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Andreas Henzen
Visp: 14–15.30 Uhr: Singsaal Sand: Treff Seniorenchor
Visp: Kino Astoria: siehe RZ am Donnerstag
Dienstag, 14. April 
Visp: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Andreas Henzen
Visp: Kino Astoria: siehe RZ am Donnerstag
Mittwoch, 15. April
Visp: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Andreas Henzen
Visp: Pro Senectute: Seniorenwanderung
Visp: 15–18 Uhr: Schützenlaube: Ausstellung Thomas Sarbach
Visp: 15–18 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Visp: 19.30 Uhr: St. Jodern: Anbetungsstunde für alle
Visp: Kino Astoria: siehe RZ am Donnerstag
Donnerstag, 16. April
Visp: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Andreas Henzen
Visp: 15–18 Uhr: Schützenlaube: Ausstellung Thomas Sarbach
Visp: 19.30 Uhr: La Poste: Der Besuch der alten Dame
Visp: Kino Astoria: siehe RZ am Donnerstag
Freitag, 17. April
Visp: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Andreas Henzen
Visp: 15–18 Uhr: Schützenlaube: Ausstellung Thomas Sarbach
Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt

Was? Wann? Wo? Visp: 17.30–22 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Visp: Kino Astoria: siehe RZ am Donnerstag
Samstag, 18. April
Visp: 8 Uhr: Burgerschaft: Totenamt/14 Uhr: Burgernutzen
Visp: 9 Uhr: St. Jodern: Impulstag für Brautpaare
Visp: 15–18 Uhr: Schützenlaube: Ausstellung Thomas Sarbach
Visp: Kino Astoria: siehe RZ am Donnerstag
Sonntag, 19. April
Visp: Pfarrei: Erstkommunion
Visp: 10–12 Uhr: Schützenlaube: Matinee Thomas Sarbach
Visp: 15–18 Uhr: Schützenlaube: Ausstellung Thomas Sarbach
Visp: Kino Astoria: siehe RZ am Donnerstag
Montag, 20. April
Visp: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Andreas Henzen
Visp: Jugendkulturhaus: Beginn Laureus Streetsoccer Visp
Visp: 19.30 Uhr: La Poste: Burgerversammlung
Visp: Kino Astoria: siehe RZ am Donnerstag
Dienstag, 21. April
Visp: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Andreas Henzen
Visp: Kino Astoria: siehe RZ am Donnerstag
Mittwoch, 22. April
Visp: Bahnhofstrasse/Kaufplatz: Mittwoch-Markt
Visp: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Andreas Henzen
Visp: Pro Senectute: Seniorenwanderung
Visp: 14.30 Uhr: Rest. Staldbach: KjM: Kochkurs für Kinder
Visp: 15–18 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Visp: 15–18 Uhr: Schützenlaube: Ausstellung Thomas Sarbach
Visp: Kino Astoria: siehe RZ am Donnerstag
Donnerstag, 23. April
Visp: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Andreas Henzen
Visp: 14.30 Uhr: ab Bahnhof: Pro Senectute: Seniorenspaziergang
Visp: 15–18 Uhr: Schützenlaube: Ausstellung Thomas Sarbach
Visp: Kino Astoria: siehe RZ am Donnerstag
Freitag, 24. April
Eyholz: 13.30 Uhr: Schulhaus: FMG: Herzen verzieren
Visp: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Andreas Henzen
Visp: 15–18 Uhr: Schützenlaube: Ausstellung Thomas Sarbach
Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt
Visp: 17–22 Uhr: Litternahalle: NEUWA
Visp: 17.30–22 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Visp: 19 Uhr: St. Jodern: Verein Freunde St. Jodern: GV/Vortrag
Visp: 19.30 Uhr: La Poste: Queen of Rock (Musical)
Visp: Skiklub: GV 
Visp: Kino Astoria: siehe RZ am Donnerstag
Samstag, 25. April
Visp: 14–22 Uhr: Litternahalle: NEUWA
Visp: 15–18 Uhr: Schützenlaube: Ausstellung Thomas Sarbach
Visp: 19.15 Uhr: FC: Visp–Vernayaz
Visp: Kino Astoria: siehe RZ am Donnerstag
Sonntag, 26. April
Visp: 11–18 Uhr: Litternahalle: NEUWA
Visp: 15–18 Uhr: Schützenlaube: Ausstellung Thomas Sarbach
Visp: Kino Astoria: siehe RZ am Donnerstag
Montag, 27. April
Visp: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Andreas Henzen
Visp: Pro Senectute: Seniorenchor: Ausflug
Visp: Kino Astoria: siehe RZ am Donnerstag
Dienstag, 28. April
Visp: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Andreas Henzen
Visp: 19.30 Uhr: St. Jodern: Achtsamkeit im Miteinander
Visp: Kino Astoria: siehe RZ am Donnerstag
Mittwoch, 29. April
Visp: 8 Uhr: Warenmarkt
Visp: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Andreas Henzen
Visp: Pro Senectute: Seniorenwanderung
Visp: 15–18 Uhr: Schützenlaube: Ausstellung Thomas Sarbach
Visp: 15–18 Uhr: Jugendkulturhaus offen/Tontechnik-Kurs
Visp: Kino Astoria: siehe RZ am Donnerstag
Donnerstag, 30. April
Visp: ab 9/13.30 Uhr: La Poste: Ausstellung Andreas Henzen
Visp: 15–18 Uhr: Schützenlaube: Ausstellung Thomas Sarbach
Visp: Kino Astoria: siehe RZ am Donnerstag

„Der Besuch der alten Dame“ 
Am Donnerstag, 16. April, 19.30 Uhr, führt das 
Theater St. Gallen diese Tragikomödie von Friedrich 
Dürrenmatt im La Poste auf.

Ein böses Stück nannte Fried-
rich Dürrenmatt seine tragische 
Komödie, mit der ihm 1956 
der Durchbruch gelang. Mit 
Elementen des Absurden und 
der Groteske zeigt „Der Besuch 
der alten Dame“ die Korrum-
pierbarkeit der Gesellschaft auf.
Vor über vier Jahrzehnten stürzte 
Alfred Ill seine Geliebte Klara ins 

Unglück, als er in einem Prozess 
mit Hilfe von bestochenen Zeu-
gen seine Vaterschaft an ihrem 
ungeborenen Kind leugnete. 
Entehrt und verletzt verliess 
Klara die Kleinstadt Güllen. Als 
Milliardärin kehrt sie nun in den 
Heimatort zurück und fordert 
Gerechtigkeit: Sie bietet den 
Einwohnern eine Milliarde für 
Alfreds Tod. Was anfangs mit 
empörter Miene zurückgewiesen 
wird, entwickelt sich für die 
Güllener nach und nach zur 
unwiderstehlichen Versuchung.
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– 21. April, 18 Uhr: Infover-
anstaltung Pflegehelfer/-in 
SRK; für Personen, die einen 
beruflichen Einstieg in den 
Pflegebereich planen oder 
sich auf die Pflege von Ange-
hörigen vorbereiten möchten.

– 16. /23./30. April und 7. Mai, 
19–21.30 Uhr: Ein Baby wird 
erwartet.

– 18. April: Menschen zu Hause 
pflegen und unterstützen; für 
Personen, die Angehörige 
pflegen und Interessierte

– 25. April: Erfolgreiche Ent-
wicklung in den ersten Le-

Kurse Bildungs-
haus St. Jodern

– Mittwoch, 15. April, 19.30 bis 
20.30 Uhr: Anbetungsstunde 
für alle.

– Samstag, 18. April, 9 bis 
17.30 Uhr: Fachstelle Ehe 
und Familie: Impulstag für 
Brautpaare. Weitere Termine: 
9. Mai und 29. August.

– Freitag, 24. April, 19 Uhr: 

bensjahren; für Eltern von 
Kleinkindern im Alter von 1 
bis 5 Jahren.

– 27. April: Kritikfähigkeit 
trainieren, Feedback geben 
und annehmen; für Personen, 
die in der Pflege tätig sind.

– 30. April, 13.30–16 Uhr: 
Gedächtnistraining und 
Gehirnjogging.

Informationen und Anmeldung: 
www.rotes-kreuz-wallis.ch

Generalversammlung und 
Vortrag des Vereines Freunde 
und Gönner des Bildungshau-
ses St. Jodern.

– Dienstag, 28. April, 19.30 Uhr: 
Fachstelle Ehe und Familie: 
Achtsamkeit im Miteinander.

Detailprogramme der Eigenver-
anstaltungen findet man auch 
unter www.stjodern.ch.

Tel. 079 328 62 68
jugend@visp.ch – www.jastow.ch

mittwochs von 15–18 Uhr: Session Gaming
Die Spiele auf der PS4 und auf der Nintendo Wii werden per Beamer 
auf eine Leinwand projiziert. Neben den Turnieren an den Konsolen 
werden noch Billard sowie Töggeli-Turniere durchgeführt.

Freitag, 10. April: girlspoint – Gameabend
Aktuelle Infos auf der Homepage www.jastow.ch/visp/projektausblick 

20. bis 26. April: Laureus Streetsoccer Visp
Am Mittwoch ist das Plauschturnier für alle Primarschüler, samstags 
für Jugendliche ab der 1. OS bis 21 Jahre. Die restlichen Tage steht 
das Spielfeld für alle zum freien Spiel zur Verfügung.
Der Rottu-Cup ist am Pfingstmontag, 25. Mai, in Raron. Die Gewinner 
qualifizieren sich für den Swiss-Cup in Basel.

steps4youth Jugendausbildung
Samstag, 11. April, 9.30 bis 17.30 Uhr:                                         

Jugiexperts I, Aufgaben und Kommunikation
Du erhältst Grundlagen und Rüstzeug, wie du einen Jugendtreff (beg)
leiten und wie du die verschiedenen Zielgruppen erreichen kannst.

Mittwoch, 29. April, 14.30–18 Uhr: Tontechnik-Kurs
Anmeldeschluss: 15. April unter www.jastow.ch/visp 
Praktisch und theoretisch lernst du die Grundlagen der Tontechnik im 
Zeughaus Kultur in Glis kennen. Folgende Themen werden behandelt 
und richten sich an Jugendliche ab der 1.OS:
•	Kennenlernen	der	Komponenten	der	Beschallungsanlage
•	Aufbau	Beschallungsanlage
•	Physikalische	Grundlagen	der	Akustik
•	Abmischen	von	Musik

Jugendkulturhaus Visp

„Queen of Rock“                  
im La Poste

Nicht persönlich, aber in einem Musical über das 
Leben und die Karriere von Tina Turner mit Lana 
Gordon in der Hauptrolle. Gezeigt wird es am Freitag, 
24. April, 19.30 Uhr, durch das TEC Entertainment 
Amsterdam, a.gon München.

Mit dabei sind auch die Gewin-
ner der Talentshow „Visp sucht 
den Nachwuchsstar“ Florence 
Gottsponer, Maria Abgottspon 
und Vanessa Belinda Furger, 
Eyholz.
„Queen of Rock“ erzählt die 
bewegende Lebensgeschichte 
und Karriere der grossen Tina 
Turner. Es präsentiert live ihre 
grossen Hits.

Anna Mae Bullock kam im 
November 1939 in Nutbush, 
Tennessee, zur Welt. Bereits als 
Kind sang sie im Kirchenchor. 
Kindheit und Heranwachsen 
waren von harten Erfahrun-
gen und Schicksalsschlägen 
begleitet. 1958 wurde sie Back-
groundsängerin in der Band 
ihres späteren Ehemannes 
Ike Turner…
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Lehrerkonferenz
Der Gemeinderat wird am 
13. August die Konferenz für 
das Schuljahr 2015/16 mit 
rund 180 Lehrpersonen in 
Baltschieder begrüssen, die 
notwendigen Räumlichkeiten 
zur Verfügung stellen und einen 
Apéro offerieren.

Mehrwert an der Strasse     
im Eschigrund

Der Gemeinderat hat beschlossen, für deren Kos-
ten ein Mehrwertverfahren durchzuführen, da die 
Sondervorteile für die angrenzenden Grundeigen-
tümer gegeben sind und diese grösser sind als für 
die Allgemeinheit.

Es handelt sich um die Sanie-
rung der bestehenden Gewer-
bestrasse. Mit der Erarbeitung 
des Berichtes wurde das Büro 
Michlig + Partner GmbH in 
Naters beauftragt. Die Grund-
lagen wurden vom Gemeinderat 
genehmigt.

Die Kommission setzt sich wie 
folgt zusammen:
•	 Konrad	 Schmid,	 Brig-Glis,	

Präsident 
•	Edmund	Walpen,	alt	Gemein-

deschreiber, Visp
•	Roland	Millius,	Registerhal-

ter, Baltschieder

Neue Fenster-
front in Mehr-
zweckhalle

Gestützt auf die externe Be-
ratung durch Speiser Metall-
bauplanung GmbH in Thun 
und aufgrund der vorgängig 
definierten Qualitätsanforde-
rungen hat sich der Gemein-

Neue Dusch-
armaturen

Die Armaturen in den Herren-
Duschen der Mehrzweckhal-
le sind zum Teil nicht mehr 
funktionstüchtig und müssen 
ersetzt werden. Die Kosten 
für 16 Armaturen belaufen 
sich gemäss Offerte auf Fr. 
1 567.75. Das Material wurde 
bei der Firma Bringhen AG in 
Visp bezogen.

Kernteam zum 
Quecksilber

An der ersten Sitzung des 
Kernteams in Sitten war für 
die Gemeinde Baltschieder 
wichtig zu erfahren, dass die 
kantonale Dienststelle für Um-
weltschutz im April/Mai für die 
Untersuchung der Kofferung 
der Kantonsstrasse zwischen 
der neuen Rottenbrücke bis zur 
Baltschiederbachbrücke Proben 
entnehmen und auswerten wird.

Eventuell werden diese auch 
Aufschluss über die allfällige 
Sanierung der geplanten Gewer-
bestrasse im Eschigrund geben.

Gemeinderat Marcel Egger wird 
Baltschieder auch weiterhin im 
Kernteam vertreten.

Amtliches und Nachrichten 
aus Ratsstube  und Dorf

Baltschieder
Mit Video gegen Kehrichtsünder
Wiederholt wurde in den letzten Jahren an den 
offiziellen Abfall-Sammelstellen der Gemeinde – 
teilweise sogar massiv – Abfall alles andere als 
fachgerecht entsorgt. Dabei wurden auch Container 
beschädigt, was bedeutende Kosten verursachte. 
Auch wurde immer wieder Abfall an Sammelstellen 
entsorgt, die dafür nicht vorgesehen sind. Der Miss-
stand hat derartige Ausmasse erreicht, dass sich 
der Gemeinderat zum Handeln gezwungen sieht.

Er beschloss, an neuralgischen 
Stellen auf dem Territorium 
der Gemeinde Videokameras 
installieren zu lassen. Dies 
bedingt jedoch eine Anpassung 
an das kommunale Polizeireg-
lement. Diese Änderung muss 
den Stimmberechtigten an 
der kommenden Rechnungs-
Urversammlung zur Abstim-
mung vorgelegt werden. 
Der nachstehende neue Text 
wird auch im kantonalen 
Amtsblatt veröffentlicht und 
vorgängig auf der Kanzlei 
öffentlich aufgelegt:

Videoüberwachung

1. Die Videoüberwachung dient 
dem Schutz der Öffentlich-
keit und der Sicherheit. Sie 

soll insbesondere Personen, 
die sich im öffentlichen 
Raum (Strassen, Plätze, 
Gebäude, Parkanlagen etc.) 
aufhalten, vor Aggressionen 
und Belästigungen schützen 
sowie zur Verhinderung von 
Vandalismus beitragen.

2. Die Bevölkerung wird mittels 
Hinweistafeln auf die Video-
überwachung aufmerksam 
gemacht.

3. Öffentliche Plätze und 
Strassen können mit Vi-
deokameras, welche eine 
Personenidentifikation nicht 
zulassen, überwacht werden.

4. Der Gemeinderat kann nach 
vorgängiger Publikation eine 

örtlich und zeitlich begrenzte 
Überwachung mit Videoka-
meras bewilligen, welche 
eine Personenidentifikation 
zulassen, wenn der Einsatz 
solcher Videokameras zur 
Wahrung der öffentlichen 
Sicherheit und Ordnung 
geeignet, erforderlich und 
verhältnismässig ist.

5. Aufzeichnungsmaterial von 
Überwachungseinrichtungen 
wird nach 96 Stunden ver-
nichtet. Vorbehalten bleibt 
die Weiterverwendung in 
einem Strafverfahren. Die 
Sichtung des Beweisma-
terials erfolgt durch die 
Gemeindepolizei.

6. Die missbräuchliche Ver-
wendung des Bildmaterials 
ist durch geeignete Über-
wachungsmassnahmen zu 
verhindern.

7. Der Privatbereich von Per-
sonen darf nicht überwacht 
werden.

Trottoir Kreuz-
mattenstrasse

Der Gemeinderat hat die 1. 
Etappe der Instandsetzungs-
arbeiten am Trottoir der Kreuz-
mattenstrasse im freihändigen 
Verfahren mit einem Kosten-
dach von Fr. 24 663.– an die 
Firma Green Garden Mario AG 
in Raron vergeben.

derat für den Austausch der 
westlichen Fensterfront in der 
Mehrzweckhalle entschieden. 
Es wurde die Offerte der Fux 
Visp AG zum Preis von Fr. 
84 520.90 berücksichtigt.  Die 
Arbeiten müssen zwingend in 
den Schulsommerferien im Juli 
erfolgen.

Bergführer
Im kantonalen Verzeichnis der 
Bergführer ist mit Peter Rubin 
ein Baltschiedner vertreten.

Mit seinen beeindruckenden Werken:

Ein Visper in der Schützenlaube

Werdegang 
von Sarbach

1990 kam er zu seinem ersten 
eigenen Atelier, besuchte die 
Ecole des 
B e a u x -
Arts  in 
Sitten und 
führte be-
reits sei-
ne ersten 
Ausstellungen durch. Nach 
der Grafiker-Ausbildung 
1991 kam er im Künstler-
atelier in Brig zum ersten 
Mal in Kontakt mit Gold. Ab 
1992 besuchte er die Kunst-
gewerbeschule in Bern. Ab 
2000 arbeitete er in seinem 
Wohnatelier in Stäfa und zwei 
Jahre später zügelte er in die 
Stadt Zürich. Seit 2005 hat 
er auch Ateliers in Bali und 
Bangkok. Mittlerweile stellt 
der sprachbegabte Thomas 
Sarbach u. a. in Mexiko, 
Indonesien, Bali, Vietnam, 
USA und Europa aus.

Thomas Sarbach ist 1973 in Paraguay geboren 
und in Visp aufgewachsen. Ab nächsten Freitag, 
10. April, 18 Uhr (Vernissage) stellt der visuelle 
Gestalter und Maler seine Arbeiten aus.

Erstmals stellt er nun seine 
Werke dort aus, wo er seine 
Kindheit und seine Jugendjahre 
verbracht hat, in der Schützen-
laube, genau an dem Ort, wo 
er – gemäss seiner Aussage – 
schon ganz früh aus eigenem 
Interesse mit Kunst konfrontiert 
worden war.
Die Besucher werden dort Arbei-
ten seines früheren Schaffens 
genauso sehen können, wie die 
aktuellen Bilder und Plastiken, 
in welchen der Künstler haupt-
sächlich mit Blattgold arbeitet.
Nicht zuletzt waren es vor allem 
diese Arbeiten, die Thomas 
Sarbach zu einem bekannten 

und angesehenen Künstler in 
den USA, China, Japan, Vietnam 
und anderen fernöstlichen 
Ländern machte.
In diesem Sinne ist „der Weg 
des Goldes“ auch der Weg des 
Künstlers, welcher ihn von Süd-
amerika über Visp und Zürich 
mittlerweile in die Galerien auf 
der ganzen Welt führt.
Es wird spannend sein, mit dem 
Künstler selbst anlässlich der 
Vernissage und in den Matineen 
am Sonntag, 12. und 19. April, 
jeweils von 10 bis 12 Uhr, über 
seine Werke und seine Wege 
sprechen zu können.
Zum Besuch dieser von der 

Kulturkommission Visp orga-
nisierten Ausstellung ist jeder-
mann herzlich eingeladen. Sie 
dauert von Freitag, 10. April bis 
Sonntag, 3. Mai und ist jeweils 
von Mittwoch bis Sonntag von 
15 bis 18 Uhr geöffnet.

vispertheater mit 
„Liebeszeiten“

Zum 25-jährigen Bestehen tritt 
das vispertheater im kommen-
den September mit dem Stück 
„Liebeszeiten“ von Kurt Bösch 
vor das Publikum. Ein bewegen-
des Stück über das Leben und 
dessen Vergänglichkeit. 

Vor dem Theaterstück werden 
die Zuschauer auf eine Zeitreise 
durch das Wirken des visperthe-
aters in den letzten 25 Jahren 
mitgenommen. Premiere ist 
am Donnerstag, 3. September, 
19.30 Uhr, im La Poste.

Aus St. German kommt…
…der Künstler, der gegenwärtig und noch bis am 
17. Juli im Foyer des La Poste grossformatige Werke 
ausstellt. Es ist dies der 60-jährige Andreas Henzen, 
der bis 1983 in Baltschieder Lehrer war und dann 
die Schule für Gestaltung in Sitten in Malerei und 
Illustration abschloss.

Seit 1988 ist er freischaffender 
Künstler, zuerst in Raron, dann 
in der Visper Altstadt und seit 
1999 in St. German, wo er ein 
altes Haus in ein Atelier mit 
Wohnhaus umwandelte.

Dort entstehen in aller Stil-
le Werke, die M. Constantin 
Pitteloud wie folgt beurteilt: 
„Andreas Henzens Werke ziehen 
ihre Lebenskraft aus ihrer 
Mehrschichtigkeit, im wörtli-

chen wie im bildlichen Sinne. 
Subtil und gedämpft erklingen 
die Stimmen der Symbole, so 
auch die Farben die der Künstler 
in zahlreichen transparenten 
Schichten aufträgt.“Senioren-         

Spaziergänge
Auch dieses Jahr organisiert 
die Pro Senectute wieder ca. 
1-stündige Spaziergänge rund 
um Visp. Man trifft sich im 
April, Mai und Juni an jedem 

Mittagstisch 
für Senioren ist heute Freitag,   
3. April, 12 Uhr, im Rathaus -
saal.

zweiten Donnerstag. Start ist 
am 9. April, 14.30 Uhr, beim 
Bahnhof. Auch Menschen mit 
Rollator sind willkommen.
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In einem Monat beginnt      
die Schwimmbad-Saison

Sie ist vorgesehen vom 1. Mai bis 13. September. 
Das Bad wird in den Randzeiten Mai und September 
von 9 bis 19 Uhr, in der Hochsaison – Juni, Juli und 
August – von 9 bis 20 Uhr geöffnet sein.

Saisonabonnemente

können ab sofort online unter 
www.schwimmbad-visp.ch 
bestellt oder ab Mittwoch, 15. 
April, an der Badekasse erwor-
ben werden. Bis 10. Mai werden 
diese mit einer Vergünstigung 
von 10 % abgegeben.

Schwimmkurse und 
finnische Zeltsauna

Ab sofort kann man sich unter 
www.camping-visp.ch oder 
079 789 56 13 (vormittags) 
für folgende Kurse anmelden: 
Schwimmkurse aller Stufen 
(Kinder, Jugendliche, Erwach-
sene); Aquapower; Aquazumba; 

Buggyfit; Flossenschwimmen 
und Triathlon.
Finnische Zeltsauna gibt es auf 
Anmeldung bereits im April, 
dann im Mai, September und 
Oktober. Sie wird jeweils am 
Mittwoch und Freitag von 17 
bis 21 Uhr offen sein. Der Ofen 
wird heute Freitag, 3. April, 
erstmals angeheizt.
Für den Gaumen warten auf 
der Gartenterrasse Grilladen 
und Sommersalate.

Das neue Betriebsteam freut 
sich auf zahlreichen Besuch 
der Wasserratten. Weitere Aus-
künfte sind unter Tel. 027 946 
20 84 erhältlich.

Rücktritt als EHC Präsident
Viktor Borter tritt auf Ende des Geschäftsjahres 
2014/15 als Präsident der EHC Visp Sport AG zurück, 
dies nach 5 bewegten und erfolgreichen Jahren.

Er hatte total 
11 Jahre dem 
Verwaltungs-
rat angehört.
An der GV 
im Juli wird 
Bankier Norbert Eyer – wie 
Borter aus Naters stammend 
– seine Nachfolge antreten. 
Neuer Vizepräsident wird der 
Bauunternehmer Stefan Volken 
aus Fiesch. Beide gehören 

ebenfalls seit 11 Jahren dem 
Verwaltungsrat an.

Neuer Sportchef  
und Assistenztrainer

Es ist dies der Neuenburger 
Gil Montandon, der in seiner 
aktiven Karriere, die er erst mit 
44 Jahren beendet hatte, 1 069 
NLA-Spiele und 43 Länderspiele 
absolviert und mit dem SC Bern 
drei Meistertitel gewonnen hat.

Neuer Schützenbruder
An der GV der Schützenzunft 
Visp unter der Leitung von 
Schützenhauptmann Marco 
Studer wurde der frühere Werks-
direktor Stéphane Mischler als 
neuer Schützenbruder aufge-
nommen. Damit erhöht sich die 
Zahl der Zunftbrüder auf 110.
Die Versammlung genehmigte 
auch die Renovation des in die 
Jahre gekommenen WCs und die 
Neugestaltung des Vorplatzes.

Zudem wurden die Gastgeber 
der Schützennachtessen dieses 
Jahres bestimmt: Zunftessen 
am 3. Mai: Stefan Salzmann, 
Fernando Valsecchi; Zunftessen 
am 31. Mai: Stefan Anderhub, 
Alban Stadler; Zunftessen am 
6. September: Stephan Roten, 
Peter Imboden; Zunftessen am 
27. September: Hans-Peter 
Leiggener, Rolf Wyden.

Walliser Meiste-
rin im Slalom und 

Riesenslalom
Das wurde 
in der Kate-
gorie U14 die 
14- jäh r i ge 
Visperin Céli-
ne Kalbermat-
ten, des Philipp und der Karin, 
die für den SC Saas-Almagell 
startet. Sie absolviert gegen-
wärtig die 2. OS der Sportschule 
in Visp.

Unihockey-        
Dorfturnier

organisiert der Unihockey-Club 
Visper Lions auch dieses Jahr 
über Auffahrt in der Turnhalle 
Sand. Interessierte können 
sich bis am 1. Mai unter www.
visperlions.ch anmelden.

Burgerversammlung        
am 20. April

Die Burgerinnen und Burger werden einberufen zur Bur-
gerversammlung am Montag, 20. April, 19.30 Uhr, ins La 
Poste in Visp
Traktanden:
1. Begrüssung
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Protokoll der Burgerversammlung vom 17.11.2014
4. Verwaltungsberichte
 – Boden und Baurechte
 – Forstwesen
 – Gebäude
 – Burgerrechte und Kultur
5. Rechnung 2014
6. Revisionsbericht
7. Entlastung der Verwaltung
8. Boden Segment 6A
 Vergabe Baurecht auf Parzellen Nr. 1674, Nr. 1327 und 

Nr. 1329, total 4 225 m2 an die Werner Isolierwerke AG 
für 50 Jahre und Fr. 11.– pro m2

9. Informationen und Verschiedenes
Die Jahresrechnung 2014 kann im Burgerbüro im Rathaus 
zu Visp nach Voranmeldung eingesehen werden.

Burgerschaft Visp: Die Burgerverwaltung

Wir gratulieren
Die Burgerschaft Visp hat 
gratuliert:
– Edith Ruppen am 15. Februar 

zu ihrem 80. Geburtstag
– Franz Bodenmüller am 12. 

März zu seinem 80. Geburts-
tag

– Marie-Therese Bodenmüller 
am 12. März zu ihrem 70. 
Geburtstag

– Maria Adelheid Heldner am 
19. März zu ihrem 70. Ge-
burtstag 

– Elisa Dumoulin am 24. März 
zu ihrem 80. Geburtstag

– Yolanda Mazotti am 26. März 
zu ihrem 70. Geburtstag

Amtliche 
Mitteilungen der

www.burgerschaftvisp.ch

Neue Mitarbeite-
rin für Finanzen

Infolge Reduzierung der Stellen-
prozente von Burgerverwalterin 
Nicole Hanselmann Wyer hat der 
Burgerrat per 1. Januar 2015 

Beatrice Hut-
ter-Zuber als 
Mitarbeiterin 
im Bereich Fi-
nanzen einge-
stellt. Sie ist 

am 1. Oktober 1971 geboren, 
verheiratet mit Charly Hutter 
und wohnhaft in Visp.

Letztes Baurecht im Segment 12 vergeben
Der Burgerrat hat an seiner Sitzung vom 18. März das letzte Baurecht im Segment 12 an die 
Ehegatten Alain und Tamara Imboden vergeben. Damit sind sämtliche 16 möglichen Baurechte 
zur Erstellung von Einfamilienhäusern vergeben und das Quartier wird somit gemäss Quartierplan 
abschliessend realisiert sein.

Burgerrat zu Besuch            
in Brig-Glis

Traditionsgemäss treffen sich der Burgerrat von 
Brig-Glis und Visp alljährlich an beiden Orten.

Burgerver sammlung neu im La Poste 
Infolge der regen Teilnahme hat der Burgerrat beschlossen, künftig 
die Versammlungen nicht mehr im Martinsheim, sondern im 
zentraler gelegenen La Poste, im Foyer im 1. Stock, durchzuführen.
Burgerinnen und Burger sind gebeten, davon gebührend Kenntnis 
zu nehmen.

Das diesjährige 
Burger-Wochen-

ende
Samstag, 18. April
– 8 Uhr: Burger-Totenamt in 

der Dreikönigskirche
– 14–16 Uhr: Burgerrechnung, 

Burgernutzen und Brennholz-
bestellung in der Burgerstube 

Die Aushändigung des Bur-
gernutzens geschieht in der 
traditionellen Form anlässlich 
der Burgerrechnung. Nicht ab-
geholter Burgernutzen verfällt 
dem Burgerspendefonds.

Diesmal durfte der Visper 
Burgerrat seine ordentliche 
Sitzung vom 18. März im Eh-
renburgersaal der Burgerschaft 
Brig-Glis abhalten.
Anschliessend fand auf Einla-
dung der Burgerschaft Brig-Glis 
das gemeinsame Abendessen 
im Grünwaldsaal des Restau-
rants Schlosskeller statt. Dabei 
wurden zwischen den beiden 
Räten Erfahrungen ausge-

tauscht und die bestehenden 
guten Beziehungen gepflegt 
und vertieft. Der Schlosskeller 
sowie das Malteserkreuz sind 
Eigentum der Burgerschaft 
Brig-Glis. 

Der Visper Burgerrat wird im 
nächsten Jahr Gegenrecht 
halten.

Unterschiedliche 
Visper Resultate

Da gleichzeitig Leimental ver-
lor, reichte dem KTV Visp der 
28:25-Sieg über Yverdon zum 
Liga-Erhalt. Erfreulich!
Die Rückrunde begann für den 
FC Visp mit einem 2:1-Sieg 
gegen St. Maurice, gefolgt 
von der 3:5-Niederlage bei 
Salgesch. Damit verbleibt Visp 
gefährlich nahe am Strich.
Während der EHC Visp mit 4 
Niederlagen gegen Olten aus-
schied, holte sich Langnau im 
7. Spiel mit 5:2 verdientermas-
sen den Meistertitel.


